
Tag der Niedersachsen im Liegendschießen  

Der Internationalen Wettkampf in Berlin, in diesem Jahr zum vierten Mal ausgetragen, bildet 
immer den Abschluss der Wettkämpfe unterm Hallendach bevor die Freiluftsaison in den KK-
Disziplinen beginnt. Deshalb wird dieser internationale Vergleich, dieses Mal mit Startern aus  
fünf Ländern und zahlreichen Landesverbänden, von vielen Schützen für ihre Saisonvor-
bereitung genutzt. Auch in diesem Jahr stand dieser Wettkampf auf einem sportlich sehr 
hohen Niveau.   

Das Highlight aus Sicht 
unseres Verbandes war das 
Liegendschießen am letzten 
Wettkampftag. Enrico 
Friedemann, im gesamten 
bisherigen Saisonverlauf in 
beeindruckender Form, 
siegte mit ausgezeichneten 
599 Ringen. Eine kleine 
Unaufmerksamkeit beim 51. 
Schuss, wie er später selbst 
einschätzte, verhinderte das 
Maximum, trotzdem eine 
phantastische Leistung. Als 
Lohn für seine bisherigen 
Leistungen startet er in der kommenden Woche auch beim World-Cup in Peking. Doch es gab 
an diesem Tag noch weitere Topergebnisse liegend. Mit persönlicher Bestleistung von 597 
belegte Christian Stautmeister den dritten Platz. Ganz oben auf dem Siegerpodest stand im 
Damenwettbewerb Constanze Rotzsch. Ihre ausgezeichneten 596 bedeuteten ebenfalls eine 
neue persönliche Bestmarke. In der Juniorenklasse belegte Maik Wonigeit mit 592 Zählern 
Platz zwei.  

Aber auch in den anderen 
Wettbewerben konnten unsere 
Gewehrschützen überzeugen. 
Im Luftgewehrschießen wurde 
Christian Staumeister mit 594 
Ringen am Ende Zweiter.            



Im Dreistellungskampf über 3x40 
Schuss kam Carsten Feldhaus nach 
guten 1164, nur ein Ring unter seiner 
Bestmarke, auf Platz drei vor 
Friedemann, der 1163 erreichte. Hier 
siegte Ondrej Rozsypal aus Tschechien 
mit ausgezeichneten 1177. Bei den 
Junioren gab es durch Maximilian Kief 
einen weiteren dritten Platz, er schaffte 
1146. Erst im Stechschuss musste sich 
Constanze Rotzsch, die mit dem 
Luftgewehr 396 Ringe erreichte, der 
Exeuropameisterin Barbara Lechner 
geschlagen geben und wurde 
Viertplatzierte.  

Dieser Wettkampf war der 
Abschluss des ersten 
Trainingsabschnittes. Mit dem 
traditionellen Frühjahrspokal, mit 
einer neuen Rekordbeteiligung in 
diesem Jahr, startet am 
kommenden Wochenende nun die 
nächste Etappe bevor dann am 
ersten Maiwochenende auf unserer 
schönen Schießanlage in 
Hannover-Wülfel Weltspitze in den 
Gewehr- und Pistolendisziplinen zu 
sehen ist. Zum dritten Mal wird 
dann unser ISCH ausgetragen zu 
dem natürlich auch viele Zuschauer 
gern gesehen sind.    
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